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Europawahl

Liebe Kleinrinderfelderinnen und Kleinrinderfelder,

VORWORT UNSERES 1. BÜRGERMEISTERS HARALD ENGBRECHT

am Sonntag, den 9. Juni werden Abgeordnete für das Europäische Parlament gewählt. Ich bitte 
Euch, liebe Kleinrinderfelderinnen und Kleinrinderfelder, um rege Beteiligung an der Wahl.
Warum?
Gemeinsam mit den Vertreterinnen und Vertretern der Regierungen der EU-Mitgliedstaaten haben 
die Abgeordneten die Aufgabe, neue Gesetze zu gestalten und zu beschließen. Diese Gesetze 
betreffen sämtliche Bereiche des Lebens in der Europäischen Union, von der Unterstützung der 
Wirtschaft und dem Kampf gegen die Armut bis hin zum Klimawandel und Sicherheit.
Die Abgeordneten des Europäischen Parlaments stellen wichtige politische, wirtschaftliche und 
soziale Themen in den Mittelpunkt und setzen sich für die Werte der Europäischen Union ein: 
Achtung der Menschenrechte, Freiheit, Demokratie, Gleichheit und Rechtsstaatlichkeit.
Das Parlament genehmigt den EU-Haushalt und prüft die Verwendung der Mittel. Außerdem wählt 
es den Präsidenten und die Mitglieder der Europäischen Kommission, die dem Parlament 
Rechenschaft ablegen muss.
Diese Aufgaben und Entscheidungen des EU-Parlaments haben tatsächlich auch gravierende 
Auswirkungen auf nationales Recht und Gesetzgebung.
Je weniger Wähler sich beteiligen, umso geringer ist der Grad der Repräsentation der 
Bevölkerung, und je geringer der Grad der Repräsentation, umso geringer die innere Legitimität 
der gewählten demokratischen Institutionen.
Europa ist und bleibt auch zukünftig wichtig für Deutschland!

Der Feldgeschworenentag in Kleinrinderfeld am 18. Mai.
Ich möchte mich an dieser Stelle recht herzlich für die Unterstützung der Vereine, ihrer Mitglieder 
und allen ehrenamtlichen Helfern bedanken.
Wir hatten im Vorfeld mehrere Besprechungen im Rathaus, die immer mit den Vertretern der 
Vereinen und Organisationen unseres Ortes sehr gut besucht waren.
In diesen Besprechungen konnte man deutlichen den Willen zur Unterstützung der Gemeinde 
Kleinrinderfeld und somit zu einem guten Gelingen der Veranstaltung spüren.
Auch die Zusammenarbeit sowie der Umgang miteinander und untereinander ist hervorzuheben.  
Wir alle können stolz sein, eine derart herausfordernde Veranstaltung, wie den 
Feldgeschworenentag, gemeinsam geschultert zu haben. Eine Zusammenfassung über den 
Feldgeschworenentag „Links des Mains“ bei uns in Kleinrinderfeld erscheint in der Juli-Ausgabe. 
Nochmals Euch allen – vielen herzlichen Dank.

Zu guter Letzt
Die D-Day Landungsstrände der Normandie gingen am 6. Juni 1944 in die Geschichte ein. Hier 
landeten an nur einem Tag 150.000 alliierte Soldaten. Der D-Day gilt als die größte Militäroperation 
aller Zeiten. Unsere Partnergemeinde Colleville-Montgomery hat Vertreter der Gemeinde 
Kleinrinderfeld zum 70. Jahrestag dieses historischen Ereignisses eingeladen. Eine große Ehre 
und Zeichen der Verbundenheit mit unserer Partnergemeinde. Gelebte D/F-Freundschaft.

In diesem Sinne

Ein Herz für: Einander

Ihr 1. Bürgermeister 
Harald Engbrecht

Kontaktdaten:
Harald Engbrecht
1. Bürgermeister

Telefon: 09366 9077-22
Telefax: 09366 9077-90
Mobil: 0175   6677293
Mail: ersterbgm@kleinrinderfeld.bayern.de

AUS DEM RATHAUS

Am Samstag, 08.06.2024
    um 10:30 Uhr    

  können die Brote 
    zum Backhaus   

  gebracht werden.

Anmeldung bitte bis zum 31.05.2024 
im Rathaus bei Frau Brandt

Telefon: 09366/9077-21

E-Mail: zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de

Termine Juni 2024

09.06.24 Europa-Wahl

14.06.24 Grüner Markt
  15 - 17 Uhr Gemeindehaus

16.06.24 St. Johannesverein e.V.
  120-jähriges Jubiläumsfest
  13:30 Uhr Bolzplatz

22.06.24 MUTRE
  Weinfest am Sportplatz
  unter den Bäumen
  ab 13 Uhr

Die Freiwillige Feuerwehr Kleinrinderfeld bedankt sich bei allen 
Besucher:innen des Festwochenendes anlässlich unseres
155-jährigen Bestehens vom 26.04.-28.04.2024. 

Es war uns eine Freude mit euch allen zu 
feiern!

Ein herzliches Dankeschön geht an
- alle fleißigen Helfer:innen vor/während/nach der 
Veranstaltung
- die Kuchenbäcker:innen, für die vielen leckeren 
Kuchenspenden
- die DJs der MutreStyleClubbers für die 
hammermäßige Fete am Freitag
- den Musikverein Kleinrinderfeld, der die 
Turnhalle am Samstagabend zum Kochen 
gebracht und uns am Sonntag in den Mai gespielt 
hat
- den Pfarrvikar Herrn Elsesser für den 
Gottesdienst bei uns in der Turnhalle
- die Gruppe „Come Together“ für die 
musikalische Gestaltung des Gottesdienstes

Wenn wir dein Interesse geweckt haben und du in 
unserer Truppe einmal Hineinschnuppern möchtest, kannst du dich gerne bei folgenden 
Ansprechpartnern melden:

Aktive Wehr: 1. Kommandant Marcel Grimm Tel. 0175/3387244
Jugendfeuerwehr (ab 12 Jahren): Jugendwarte Maximus Heck und Felix Schumann
Mail jugendwart@ff-kleinrinderfeld.de
Feuerwehrverein: 1. Vorsitzende Viola Bodden Tel. 0151/46423786

gez. Die Vorstandschaft samt Kommandanten
Der FF Kleinrinderfeld

http://ersterbgm@kleinrinderfeld.bayern.de
http://zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de
http://zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de
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Die nächste Gemeinderatssitzung 
findet am 

Donnerstag, 13. Juni 2024
um 19 Uhr im Sitzungssaal 

des Rathauses statt.

Änderungen entnehmen Sie bitte
den öffentlichen Aushängen!

GEMEINDERATSSITZUNG

Zu der in öffentlicher Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Kleinrinderfeld am 07.03.2024 
beschlossenen Haushaltssatzung hat das Landratsamt Würzburg als Rechtsaufsichtsbehörde 
mit Schreiben vom 22.04.2024 die Vorlage der Haushaltssatzung bestätigt und das Ergebnis der 
Prüfung mitgeteilt. Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. 
Rechtsaufsichtliche Einwendungen wurden nicht erhoben. 

Die Haushaltssatzung samt ihren Anlagen liegt gemäß Art. 65 Abs. 3 Gemeindeordnung i. V. m. 
§ 37 Abs. 1 der Geschäftsordnung des Gemeinderates vom 01.05.2020 ab 03.05.2024 bis zur 
nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung in der Kämmerei der Gemeinde 
Kleinrinderfeld, Pfarrer-Walter-Str. 4, Zimmer-Nr. 06, während der allgemeinen 
Geschäftsstunden öffentlich aus. 

Haushaltssatzung der Gemeinde Kleinrinderfeld
für das Haushaltsjahr 2024

Auf Grund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde Kleinrinderfeld folgende 
Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen
und Ausgaben mit  6.009.790 €

und

im Vermögenshaushalt in den Einnahmen
und Ausgaben mit 1.559.105 €
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für die nachstehenden Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 340 v. H.

b) für die Grundstücke (B) 340 v. H.

2. Gewerbesteuer 340 v. H.
§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird 
auf 700.000 € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2024 in Kraft.

VEREINE
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Anzeigen:

Einverständnis zur Veröffentlichung liegt vor.                   Bild: Heiko Becker

DANKSAGUNG
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KIRCHLICHE NACHRICHTENDANKSAGUNG
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LWGREGIERUNG VON UNTERFRANKENKINDERGARTENSENIOREN

Spielwütige Senioren treffen sich 
14-tägig Mittwoch nachmittags 

von 14 - 17 Uhr
im Gemeindehaus (Seniorenraum).

Gemeinsam wollen Sie sich vergnügen 
mit Kartenspiel, Brettspiel ...

 (reiche Auswahl an Spielen vorhanden)

Die nächsten Treffen finden statt:
 am Mittwoch, 

05.06.24 und 19.06.24

Kommen Sie einfach vorbei, 
keine Anmeldung erforderlich!

Veranstalter Gemeinde Kleinrinderfeld

KINDERGARTEN
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KINDERGARTEN

Unser Müllprojekt
mit einem ganz besonderen Highlight

Unser Müllprojekt startete mit dem Besuch eines Müllautos von Team Orange. Das Team Orange 
organisiert regelmäßig Aktionen für die Kindergärten/Vorschulkinder, in denen es um das Thema 
Müll, Mülltrennung und Müllvermeidung geht. Die Vorschulkinder haben von Frau Bethge, die 
Organisatorin der Aktion von Team Orange, und einem weiteren Mitarbeiter das Müllauto gezeigt 
bekommen und es wurde alles rund um die Arbeit der Müllabfuhr erklärt.
Natürlich wollten auch die Kleinen und Mittleren das Müllauto genauer betrachten. Deshalb 
haben die netten Mitarbeiter von Team Orange ihr Müllauto so geparkt, dass die anderen Kinder 
vom Garten aus das Müllauto auch erleben konnten.
Am nächsten Tag haben wir die verschiedenen Farben der Mülltonnen besprochen. Anschaulich 
haben wir gemeinsam erarbeitet, welcher Müll in welche Tonne gehört und wie wichtig 
Mülltrennung und Wiederverwertung ist.
Natürlich wollten wir uns auch an der „Putz-munter“ Aktion beteiligen und haben den 
Kindergarten und den Bereich rund um den Kindergarten von Müll befreit. Unsere Müll-Sammel-
Aktion war ein großer Erfolg und die Kinder hatten Spaß.
Darüber hinaus gab es bei uns auch ein Müll-Kino. Auf einer großen weißen Wand haben wir 
uns, dem Alter entsprechen, einen Film zum Thema Müll, Müllabfuhr und Mülltrennung 
angesehen. Da es ein Kinderkino war, gab es neben einem Eintrittsstempel auch Popcorn bei 
unserem „Kinobesuch“. Natürlich umweltfreundlich in einem wiederverwertbaren Behälter.
Auch mit dem Thema Upcycling haben sich die Kinder intensiv beschäftigt. 
Als besonderes Highlight und krönender Abschluss, besuchte uns der Zauberer Zappalott mit 
seinem Umwelttheater „Zappalott und die Mülltonne“. 
Für das Umwelttheater haben wir uns damals bei Team Orange beworben und wurden 
erfreulicherweise ausgewählt… das hat sich gelohnt.

Einverständnis zur Veröffentlichung liegt vor.                   Bild: Silke Merkel

SCHULE

Gesundes Frühstück an der Grundschule Kirchheim

Am Montag, den 29.04.2024, kamen die beiden ersten Klassen der Grundschule Kirchheim in 
den Genuss eines sehr leckeren, gesunden Frühstücks, das die Bio-Vollkornbäckerei Köhlers zur 
Verfügung stellte. 
Im Januar nahmen die Erstklässler an einem Malwettbewerb der Bäckerei Köhlers teil und 
malten unterschiedlichste Bilder rund um das Thema „Brot, Backen, Bäckerei, Backstube“. 
Einige Bilder wurden ausgewählt und werden nun auf die wiederverwendbaren Baumwoll-
Brotbeutel gedruckt. Auf dem Foto sehen Sie die Gewinner der Grundschule Kirchheim, deren 
Bild auf den Brotbeuteln zu sehen sein wird. Die nachhaltige Variante der Brötchentüte geht nun 
mit 1000 Exemplaren in den Druck und wird schon bald in der Bäckerei Köhlers erhältlich sein. 
Frau Schendzielorz von der Bäckerei Köhlers brachte ein Plakat mit, auf dem zu sehen war, wie 
aus Getreide Mehl gemahlen wird, wie viele Brote in einen Backofen passen, wer alles bei der 
Bäckerei Köhlers hinter den Kulissen mitwirkt und wie gebacken wird. Besonders interessant 
fanden die Kinder, dass dort 560 Brote oder 1800 Brötchen gleichzeitig gebacken werden 
können, und dass der Konditor 500 Eier pro Woche benötigt. 
Nachdem all die Fragen der wissensdurstigen Schülerinnen und Schüler beantwortet wurden, 
gab es ein leckeres, vollwertiges, gesundes und vegetarisches Frühstück. Die Bio-
Vollkornbäckerei Köhlers brachte aufgeschnittenes Obst, Gemüse, Bircher-Müsli sowie Brote mit 
diversen Brotaufstrichen mit. Die zunächst skeptischen Kinder wurden am Ende überzeugt, dass 
gesund auch lecker sein kann. Die Rote-Beete-, Hummus-, Radieschen-, Bärlauch-Frischkäse- 
und Paprika-Aufstrich-Brotschnittchen waren sehr lecker und überzeugten nicht nur die 
Schüler/innen, sondern auch uns Lehrerinnen und sogar die Bürgermeister der drei Gemeinden. 
Die Bürgermeister Christian Stück (Gemeinde Kirchheim), Gunther Erhardt (Gemeinde 
Geroldshausen) und Harald Engbrecht (Gemeinde Kleinrinderfeld) waren an dem besagten 
Morgen zu Besuch, um auch einmal einen Blick in das Schulleben zu werfen und sich über das 
Projekt der ersten Klassen zu informieren.
Nun sind wir gespannt auf die ersten Baumwoll-Brotbeutel und bedanken uns recht herzlich bei 
der Vollkornbäckerei Köhlers für das leckere, gesunde Frühstück!

Eileen Müller, Klassenlehrerin der Klasse 1a

hinten: Christian Stück 
(Bürgermeister Kirchheim), Laura 
Schenzdzielorz (Bäckerei Köhlers), 
Eileen Müller (Klassenlehrerin der 
1a), Sabine Reuß-Hubner 
(Klassenlehrerin der 1b), Gunther 
Erhardt (Bürgermeister 
Geroldshausen), Harald Engbrecht 
(Bürgermeister Kleinrinderfeld), Jana 
Hoffegger (Bäckerei Köhlers)

vorne: Liliana Dudaczek, Leonie 
Oppermann, Nele Saller, Felix 
Götzelmann, Mia Müller
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haben wir gemeinsam erarbeitet, welcher Müll in welche Tonne gehört und wie wichtig 
Mülltrennung und Wiederverwertung ist.
Natürlich wollten wir uns auch an der „Putz-munter“ Aktion beteiligen und haben den 
Kindergarten und den Bereich rund um den Kindergarten von Müll befreit. Unsere Müll-Sammel-
Aktion war ein großer Erfolg und die Kinder hatten Spaß.
Darüber hinaus gab es bei uns auch ein Müll-Kino. Auf einer großen weißen Wand haben wir 
uns, dem Alter entsprechen, einen Film zum Thema Müll, Müllabfuhr und Mülltrennung 
angesehen. Da es ein Kinderkino war, gab es neben einem Eintrittsstempel auch Popcorn bei 
unserem „Kinobesuch“. Natürlich umweltfreundlich in einem wiederverwertbaren Behälter.
Auch mit dem Thema Upcycling haben sich die Kinder intensiv beschäftigt. 
Als besonderes Highlight und krönender Abschluss, besuchte uns der Zauberer Zappalott mit 
seinem Umwelttheater „Zappalott und die Mülltonne“. 
Für das Umwelttheater haben wir uns damals bei Team Orange beworben und wurden 
erfreulicherweise ausgewählt… das hat sich gelohnt.

Einverständnis zur Veröffentlichung liegt vor.                   Bild: Silke Merkel

SCHULE

Gesundes Frühstück an der Grundschule Kirchheim

Am Montag, den 29.04.2024, kamen die beiden ersten Klassen der Grundschule Kirchheim in 
den Genuss eines sehr leckeren, gesunden Frühstücks, das die Bio-Vollkornbäckerei Köhlers zur 
Verfügung stellte. 
Im Januar nahmen die Erstklässler an einem Malwettbewerb der Bäckerei Köhlers teil und 
malten unterschiedlichste Bilder rund um das Thema „Brot, Backen, Bäckerei, Backstube“. 
Einige Bilder wurden ausgewählt und werden nun auf die wiederverwendbaren Baumwoll-
Brotbeutel gedruckt. Auf dem Foto sehen Sie die Gewinner der Grundschule Kirchheim, deren 
Bild auf den Brotbeuteln zu sehen sein wird. Die nachhaltige Variante der Brötchentüte geht nun 
mit 1000 Exemplaren in den Druck und wird schon bald in der Bäckerei Köhlers erhältlich sein. 
Frau Schendzielorz von der Bäckerei Köhlers brachte ein Plakat mit, auf dem zu sehen war, wie 
aus Getreide Mehl gemahlen wird, wie viele Brote in einen Backofen passen, wer alles bei der 
Bäckerei Köhlers hinter den Kulissen mitwirkt und wie gebacken wird. Besonders interessant 
fanden die Kinder, dass dort 560 Brote oder 1800 Brötchen gleichzeitig gebacken werden 
können, und dass der Konditor 500 Eier pro Woche benötigt. 
Nachdem all die Fragen der wissensdurstigen Schülerinnen und Schüler beantwortet wurden, 
gab es ein leckeres, vollwertiges, gesundes und vegetarisches Frühstück. Die Bio-
Vollkornbäckerei Köhlers brachte aufgeschnittenes Obst, Gemüse, Bircher-Müsli sowie Brote mit 
diversen Brotaufstrichen mit. Die zunächst skeptischen Kinder wurden am Ende überzeugt, dass 
gesund auch lecker sein kann. Die Rote-Beete-, Hummus-, Radieschen-, Bärlauch-Frischkäse- 
und Paprika-Aufstrich-Brotschnittchen waren sehr lecker und überzeugten nicht nur die 
Schüler/innen, sondern auch uns Lehrerinnen und sogar die Bürgermeister der drei Gemeinden. 
Die Bürgermeister Christian Stück (Gemeinde Kirchheim), Gunther Erhardt (Gemeinde 
Geroldshausen) und Harald Engbrecht (Gemeinde Kleinrinderfeld) waren an dem besagten 
Morgen zu Besuch, um auch einmal einen Blick in das Schulleben zu werfen und sich über das 
Projekt der ersten Klassen zu informieren.
Nun sind wir gespannt auf die ersten Baumwoll-Brotbeutel und bedanken uns recht herzlich bei 
der Vollkornbäckerei Köhlers für das leckere, gesunde Frühstück!

Eileen Müller, Klassenlehrerin der Klasse 1a

hinten: Christian Stück 
(Bürgermeister Kirchheim), Laura 
Schenzdzielorz (Bäckerei Köhlers), 
Eileen Müller (Klassenlehrerin der 
1a), Sabine Reuß-Hubner 
(Klassenlehrerin der 1b), Gunther 
Erhardt (Bürgermeister 
Geroldshausen), Harald Engbrecht 
(Bürgermeister Kleinrinderfeld), Jana 
Hoffegger (Bäckerei Köhlers)

vorne: Liliana Dudaczek, Leonie 
Oppermann, Nele Saller, Felix 
Götzelmann, Mia Müller
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APOTHEKENNOTDIENST UND ABFALLTERMINE

Für Sie aufgeschrieben -
Notdienst der Apotheken

-------------------------------------------------------------
Apotheke am Rosengarten    Nr. 1
Am Rosengarten 22, 97270 Kist
Tel.: 09306 3125

Brunnen-Apotheke    Nr. 2
August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn
Tel.: 0931 3043020

Bavaria Apotheke     Nr. 3
Hauptstr. 34, 97204 Höchberg
Tel.: 0931 48444

Dr. Beyer´s Schloss-Apotheke   Nr. 4
Hauptstr. 28, 97286 Sommerhausen
Tel.: 09333 243

Riemenschneider-Apotheke    Nr. 5
Hauptstr. 19, 97249 Eisingen
Tel.: 09306 1224

Apotheke Kleinrinderfeld    Nr. 6
Jahnstr. 1, 97271 Kleinrinderfeld
Tel.: 09366 9801103

St. Martin-Apotheke    Nr. 7
Würzburger Str. 3, 97264 Helmstadt
Tel.: 09369 980280

St. Michaels-Apotheke    Nr. 8
Würzburger Str. 2, 97268 Kirchheim
Tel.: 09366 6933

Marien-Apotheke     Nr. 9
Würzburger Str. 5-7, 97234 Reichenberg
Tel.: 0931 661030

Rathaus-Apotheke    Nr. 10
Würzburger Str. 6, 97292 Üttingen
Tel.: 09369 2755

Florian-Geyer-Apotheke   Nr. 11
Marktplatz 11, 97232 Giebelstadt
Tel.: 09334 99917

ABFALLTERMINE

KLEINRINDERFELD

Hinweis:
Ausrufezeichen steht 
für einen abgeänderten 
Wochentag!

Anzeige:
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Nr. 5

Nr. 6
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Nr. 1

Sonntag

Samstag 29.06.

30.06.

Nr. 7

Nr. 8

LANDRATSAMT / KRANKENKASSE

Gewusst wie! – Praxistipps für den richten Sommerschnitt von 
Streuobsbäumen und die Förderung von Streuobstflächen

Streuobstwiesen sind Rückzugsorte für unzählige Tier- und Pflanzenarten. Durch die naturnahe Pflege 
können diese Biotope erhalten bleiben. Doch wie lassen sich die oft überalterten Bestände naturnah 
pflegen und erhalten? Welche finanziellen Fördermöglichkeiten existieren für Streuobstflächen? 

Die Öko-Modellregion lädt am Freitag, den 5. Juli, 
von 17:00 bis 20:00 Uhr zusammen mit dem Obst- 
und Gartenbauverein Erlabrunn zu einer Begehung 
einer biozertifizierten Streuobstwiese in Erlabrunn 
ein. Praktische Tipps und Hinweise zum richtigen 
Sommerschnitt von Obstbäumen gibt die 
Kreisfachberaterin für Gartenkultur und 
Landespflege Jessica Tokarek. Infos zur 
Zertifizierung von Streuobstflächen und 
Fördermöglichkeiten gibt die Streuobstberaterin 
Lena Wunderlich. Die Teilnahme ist kostenlos.

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird um 
Anmeldung gebeten. Aktuelle Informationen zur 
Veranstaltung sowie zur Anmeldung sind auf der 
Homepage 
www.oekomodellregionen.bayern/stadt.land.wue./                                                                                
termine abrufbar. 

Fragen beantwortet Hanna Dorn, Tel.: 0931-8003-5108,                                                                       
EMail: oekomodellregion@lra-wue.bayern.de

Streuobstwiesen sind Rückzugsorte für unzählige Tier- und 

Pflanzenarten. Unter den richtigen Voraussetzungen können 

Streuobstflächen finanziell gefördert werden.

Foto: Laura Wollschläger, Naturpark Oberer Bayerischer Wald

Geschützt in den Urlaub 
Reiseimpfungen

Rucksackreise oder Pauschaltour? Nordsee oder Tropen? Wer einen Urlaub plant, sollte auch einiges in 
medizinischer Hinsicht beachten und rechtzeitig vorbereiten. Zum Beispiel können bei Fernreisen besondere 
Impfungen ratsam sein. „Gesetzlich Versicherte haben einen Anspruch auf Schutzimpfungen – dazu zählen 
beispielsweise Impfungen gegen Masern, Influenza und weitere Krankheiten, denen man durch Impfen vorbeugen 
kann“, so Alexander Pröbstle von der AOK in Würzburg. Reiseimpfungen zählen nicht dazu. Laut Schutzimpfungs-
Richtlinie des Gemeinsamen Bundesausschusses bezahlt die gesetzliche Krankenversicherung diese nicht, wenn 
es sich um eine rein touristische Reise handelt. Die Krankenkasse übernimmt sie nur bei Reisen beruflicher Natur 
oder falls zu befürchten ist, dass Reisende eine Krankheit ins Heimatland einschleppen. „Wir zahlen allerdings unter 
bestimmten Voraussetzungen freiwillig einige Reiseimpfungen“, so Alexander Pröbstle. Darunter fallen unter 
anderem Impfstoffe gegen Cholera, Denguefieber oder Gelbfieber, aber auch Tabletten für eine Malariaprophylaxe 
werden zu 100 Prozent übernommen. Erste Anlaufstelle für medizinische Informationen rund um Reiseimpfungen ist 
die Hausarztpraxis. Außerdem bieten Tropeninstitute spezielle Reiseberatungs- und Impfsprechstunden an, teilweise 
sogar telefonisch. 

Rechtzeitig an Impfschutz denken 
Die meisten Impfungen erhält man bei der Hausärztin oder beim Hausarzt. Bei speziellen Reisebedingungen werden 
gegebenenfalls Kolleginnen oder Kollegen vom Tropeninstitut hinzugezogen. Manche Impfungen, zum Beispiel 
gegen Gelbfieber, dürfen nur von zugelassenen Stellen verabreicht werden. Bis sich der vollständige Impfschutz 
aufbaut, kann es einige Zeit dauern. „Für jede Impfung gibt es individuelle Pläne für die Grundimmunisierung 
beziehungsweise die Auffrischung“, so Alexander Pröbstle. Das dauert in der Regel mindestens 14 Tage. 
Gelegentlich braucht man auch mehr als eine Impfung mit jeweils einem Zwischenraum von zwei bis drei Wochen, 
das heißt, man muss mindestens fünf, sechs Wochen Vorlauf einplanen. Gelegentlich braucht man auch mehr als 
eine Impfung mit jeweils einem Zwischenraum von zwei bis drei Wochen, das heißt, man muss mindestens fünf, 
sechs Wochen Vorlauf einplanen.
Wer wissen will, welche Reiseimpfungen die AOK Bayern übernimmt, kann sich informieren bei der AOK in 
Würzburg, unter der Rufnummer  0931/388-451 oder
per E-Mail: beratung2@service.by.aok.de.

http://www.oekomodellregionen.bayern/stadt.land.wue./
http://www.oekomodellregionen.bayern/stadt.land.wue./termine
http://www.oekomodellregionen.bayern/stadt.land.wue./termine
mailto:oekomodellregion@lra-wue.bayern.de
mailto:beratung2@service.by.aok.de
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ALLIANZ WALDSASSENGAU

Aus dem Regionalbudget 2024 der Allianz Waldsassengau e.V.

KUKUK - Kunst Kuchen Kommunika�on

KUKUK - Kunst Kuchen Kommunika�on ist ein Projekt der Künstlerin Sara Förster, das diesen Sommer zum zweiten Mal auf der 

Apfelwiese der Holzmühle sta�inden wird. Den Au�akt gibt es auch in diesem Jahr mit dem KUKUKMARKT am 30.06.2024 von 

12 - 17 Uhr. Der Trödelmarkt lädt zur Begegnung ein und zeigt die Vielsei�gkeit des Ländlichen Raums. Er wird von verschiedenen 

Workshops flankiert. Erstmals werden sich auch die LAG Süd-West-Dreieck e.V., Öko-Modellregion stadt.land.wü. und die 

Allianz Waldsassengau im Würzburger Westen e.V. mit einem gemeinsamen Stand zur ländlichen Entwicklung beteiligen.

Der große Trödelmarkt mit besonderen Ständen, lädt ein, ein Raum der Begegnung und des Austausches zu sein. Neben 

Flohmarktständen wird es besondere Akteur:innen geben wie Kunsthandwerk und Musik sowie Vereine, die sich präsen�eren. Der 

Fokus liegt dabei auf Macher:innen, Künstler:innen und Organisa�onen aus der Region. KUKUK will die Vielsei�gkeit des ländlichen 

Raumes zeigen und ein Ort für Vernetzungen sein. Besucher:innen erwartet u. a. Keramik aus Ue�ngen, Weinflaschen-upcycling 

aus Homburg, die Bioland Gärtnerei aus Wertheim, die Mainfränkischen Werkstä�en aus Würzburg und noch einiges mehr. 

Der Eintri� ist frei.

Neu in diesem Jahr sind die KUKUK – KURSE. In zum Teil handwerklichen Kursen, wird naturnah Wissen geteilt und gemeinsam neue 

Erfahrungen gesammelt:

· Löffel schnitzen mit Ben Jurca am 13. und 14.07. 10 – 13 Uhr

· Sundowner mit der Waldbademeisterin, Chris�na Haas, am 13.07. 16 – 19 Uhr

· Korbflechten mit Weidenflechten Zellingen, Sabine und Volker, am 20.7. von 10 – 13 Uhr

Mit Fokus auf den posi�ven Eigenarten des ländlichen Raums in Kombina�on mit Kunst und Kultur sowie dem (über)regional 

vernetzenden Denken konnte die Veranstaltung dieses Jahr über das Regionalbudget der Allianz Waldsassengau e.V., der 12 

Gemeinden im westlichen Landkreis Würzburg angehören, gefördert werden. Dies möchten die LAG Süd-West-Dreieck e.V. 

(LEADER), die Staatlich anerkannte Öko-Modellregion stadt.land.wü. und die Allianz Waldsassengau im Würzburger Westen e.V. 

(ILE) als Vertreterinnen der ländlichen Entwicklung mit einem gemeinsamen Stand auf dem Markt nutzen, um abgeschlossene/ 

laufende Projekte zu präsen�eren, Beteiligungs- und Fördermöglichkeiten für die verschiedenen Akteur:innen aufzuzeigen. Vor 

Ort wird auch das Modellprojekt Smarte Region Würzburg sein und zugleich mit dem mobilen Heima�orum eine erste umgesetzte 

Maßnahme präsen�eren, die zukün�ig in den Dörfern der Region genutzt werden kann. Der KUKUKMARKT bietet hierzu eine tolle 

Pla�orm.

Adresse: Holzmühle 1, 97280 Remlingen (zwischen Ue�ngen und Holzkirchen), Auf der Apfelwiese beim Gasthaus Holzmühle: 

BBQ + Biergarten

Parken: Da die Parkplätze begrenzt sind, empfiehlt es sich in Ue�ngen oder Holzkirchen zu parken und einen kleinen Spaziergang 

über den Radweg zur Holzmühle zu machen. Alterna�v gibt's auch die Bushaltestelle direkt vor der Tür: Moulin Hus (Remlingen)

Weitere Infos: www.instagram.com/atelier_holzmuehle

Die Veranstaltung KUKUK vereint Markt, Kunst, Kultur, Kommunika�on, Begegnung und findet in tollem ländlichem Ambiente in der Holzmühle sta�). Es steht 

auch für die Lebendigkeit und Vielfalt des ländlichen Raums (Foto: Thao-My Nguyen)

Text: Sara Förster und Allianz Waldsassengau e.V.

REGIERUNG VON UNTERFRANKEN

Heimat des Guten – 
Neue GenussOrte in Bayern gesucht

Bayern ist das Land der Genüsse. Unsere facettenreichen kulinarischen Spezialitäten und be-
sonderen Produkte sind untrennbar mit der bayerischen Kultur, den vielfältigen Landschaften und 
der regionalen Landwirtschaft verbunden. Das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft, Forsten und Tourismus möchte diese Besonderheiten noch stärker ins Bewusst-
sein der Verbraucher rücken und in die Fläche tragen. Aus diesem Grund wurde eine Neuauf-
lage des Wettbewerbs „GenussOrte Bayern" initiiert.

Bereits im Jahr 2018 haben sich zahlreiche Zusammenschlüsse aus Ernährungshandwerk, Di-
rektvermarktung, Gastronomie, Vereinen, Interessensgemeinschaften und Kommunen am Wett-
bewerb „100 Genussorte Bayern" beteiligt und somit tatkräftig dabei geholfen, den besonderen 
Genuss aus Bayern weiter voranzubringen. Nun haben Orte, Gemeinden und Städte erneut die 
Chance, sich als „GenussOrt Bayern" zu bewerben. Im Rahmen des landesweiten Wettbewerbs 
werden heuer bis zu 50 „GenussOrte 2024" von Staatsministerin Michaela Kaniber ausgezeich-
net, die sich rund um das Thema „Genuss und Lebensmittel aus unserer Heimat" engagieren. 

Als „GenussOrt" können sich Orte, Gemeinden oder Städte mit hochwertigen kulinarischen Be-
sonderheiten, deren besondere Spezialitäten für unverwechselbaren Genuss stehen und die für 
Einheimische und Gäste bekannter werden sollen, bewerben. 

Besonders wichtig für die Bewerbung ist, dass die Spezialitäten einen Bezug zur lokalen 
Geschichte und zum lokalen Handwerk haben und in dem Ort, der Gemeinde oder der 
Stadt aktiv erlebt werden können. 

Prämierte „GenussOrte" profitieren von begleitenden Kommunikationsmaßnahmen und der Ver-
netzung mit der GenussOrt-Gemeinschaft. Ebenso trägt die Auszeichnung zum Erfolg des eige-
nen touristischen und kulinarischen Marketings bei. Gleichzeitig wird jeder GenussOrt „Aushän-
geschild" für erlebbaren Genuss in Bayern. 

Der Bewerbungsbogen für die Teilnahme kann über folgenden Link aufgerufen werden: 
https://www.100genussorte.bayern/wettbewerb/. Hier erhalten Sie außerdem einen Überblick 
über die wichtigsten Daten und Fakten zum Wettbewerb, die Bewertungskriterien sowie die Teil-
nahmebedingungen. 

Der Bereich 6 Ernährung und Landwirtschaft an der Regierung von Unterfranken unterstützt 
ausdrücklich die Wiederbewerbung der bereits ausgezeichneten unterfränkischen GenussOrte 
aus dem Jahr 2018 (siehe: https://www.100genussorte.bayern/region/unterfranken/)! Für die 
Neubewerbungen des diesjährigen Wettbewerbs bitten wir Sie um Akquise und Motivation po-
tenzieller Bewerber-Orte sowie um Unterstützung der Beteiligten. 

Als Ansprechpartnerinnen für den Wettbewerb stehen Ihnen an der Bayerischen Landesanstalt 
für Weinbau und Gartenbau (LWG) in Veitshöchheim Frau Julia Körner und Frau Elena Körber 
gerne zur Verfügung (wettbewerb-genussorte@lwg.bayern.de, Tel. 0931/9801-2020). 

Wir freuen uns ebenfalls auf viele genussreiche Ortsgeschichten und wünschen allen Bewer-
bern viel Erfolg! 

Mit genussvollen Grüßen 
Teresa Öchsner 
Heimatagentur 

REGIERUNG VON UNTERFRANKEN
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ALLIANZ WALDSASSENGAU

Aus dem Regionalbudget 2024 der Allianz Waldsassengau e.V.

KUKUK - Kunst Kuchen Kommunika�on

KUKUK - Kunst Kuchen Kommunika�on ist ein Projekt der Künstlerin Sara Förster, das diesen Sommer zum zweiten Mal auf der 

Apfelwiese der Holzmühle sta�inden wird. Den Au�akt gibt es auch in diesem Jahr mit dem KUKUKMARKT am 30.06.2024 von 

12 - 17 Uhr. Der Trödelmarkt lädt zur Begegnung ein und zeigt die Vielsei�gkeit des Ländlichen Raums. Er wird von verschiedenen 

Workshops flankiert. Erstmals werden sich auch die LAG Süd-West-Dreieck e.V., Öko-Modellregion stadt.land.wü. und die 

Allianz Waldsassengau im Würzburger Westen e.V. mit einem gemeinsamen Stand zur ländlichen Entwicklung beteiligen.

Der große Trödelmarkt mit besonderen Ständen, lädt ein, ein Raum der Begegnung und des Austausches zu sein. Neben 

Flohmarktständen wird es besondere Akteur:innen geben wie Kunsthandwerk und Musik sowie Vereine, die sich präsen�eren. Der 

Fokus liegt dabei auf Macher:innen, Künstler:innen und Organisa�onen aus der Region. KUKUK will die Vielsei�gkeit des ländlichen 

Raumes zeigen und ein Ort für Vernetzungen sein. Besucher:innen erwartet u. a. Keramik aus Ue�ngen, Weinflaschen-upcycling 

aus Homburg, die Bioland Gärtnerei aus Wertheim, die Mainfränkischen Werkstä�en aus Würzburg und noch einiges mehr. 

Der Eintri� ist frei.

Neu in diesem Jahr sind die KUKUK – KURSE. In zum Teil handwerklichen Kursen, wird naturnah Wissen geteilt und gemeinsam neue 

Erfahrungen gesammelt:

· Löffel schnitzen mit Ben Jurca am 13. und 14.07. 10 – 13 Uhr

· Sundowner mit der Waldbademeisterin, Chris�na Haas, am 13.07. 16 – 19 Uhr

· Korbflechten mit Weidenflechten Zellingen, Sabine und Volker, am 20.7. von 10 – 13 Uhr

Mit Fokus auf den posi�ven Eigenarten des ländlichen Raums in Kombina�on mit Kunst und Kultur sowie dem (über)regional 
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Ort wird auch das Modellprojekt Smarte Region Würzburg sein und zugleich mit dem mobilen Heima�orum eine erste umgesetzte 

Maßnahme präsen�eren, die zukün�ig in den Dörfern der Region genutzt werden kann. Der KUKUKMARKT bietet hierzu eine tolle 

Pla�orm.

Adresse: Holzmühle 1, 97280 Remlingen (zwischen Ue�ngen und Holzkirchen), Auf der Apfelwiese beim Gasthaus Holzmühle: 

BBQ + Biergarten

Parken: Da die Parkplätze begrenzt sind, empfiehlt es sich in Ue�ngen oder Holzkirchen zu parken und einen kleinen Spaziergang 

über den Radweg zur Holzmühle zu machen. Alterna�v gibt's auch die Bushaltestelle direkt vor der Tür: Moulin Hus (Remlingen)

Weitere Infos: www.instagram.com/atelier_holzmuehle

Die Veranstaltung KUKUK vereint Markt, Kunst, Kultur, Kommunika�on, Begegnung und findet in tollem ländlichem Ambiente in der Holzmühle sta�). Es steht 

auch für die Lebendigkeit und Vielfalt des ländlichen Raums (Foto: Thao-My Nguyen)

Text: Sara Förster und Allianz Waldsassengau e.V.
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Heimat des Guten – 
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net, die sich rund um das Thema „Genuss und Lebensmittel aus unserer Heimat" engagieren. 

Als „GenussOrt" können sich Orte, Gemeinden oder Städte mit hochwertigen kulinarischen Be-
sonderheiten, deren besondere Spezialitäten für unverwechselbaren Genuss stehen und die für 
Einheimische und Gäste bekannter werden sollen, bewerben. 

Besonders wichtig für die Bewerbung ist, dass die Spezialitäten einen Bezug zur lokalen 
Geschichte und zum lokalen Handwerk haben und in dem Ort, der Gemeinde oder der 
Stadt aktiv erlebt werden können. 

Prämierte „GenussOrte" profitieren von begleitenden Kommunikationsmaßnahmen und der Ver-
netzung mit der GenussOrt-Gemeinschaft. Ebenso trägt die Auszeichnung zum Erfolg des eige-
nen touristischen und kulinarischen Marketings bei. Gleichzeitig wird jeder GenussOrt „Aushän-
geschild" für erlebbaren Genuss in Bayern. 

Der Bewerbungsbogen für die Teilnahme kann über folgenden Link aufgerufen werden: 
https://www.100genussorte.bayern/wettbewerb/. Hier erhalten Sie außerdem einen Überblick 
über die wichtigsten Daten und Fakten zum Wettbewerb, die Bewertungskriterien sowie die Teil-
nahmebedingungen. 

Der Bereich 6 Ernährung und Landwirtschaft an der Regierung von Unterfranken unterstützt 
ausdrücklich die Wiederbewerbung der bereits ausgezeichneten unterfränkischen GenussOrte 
aus dem Jahr 2018 (siehe: https://www.100genussorte.bayern/region/unterfranken/)! Für die 
Neubewerbungen des diesjährigen Wettbewerbs bitten wir Sie um Akquise und Motivation po-
tenzieller Bewerber-Orte sowie um Unterstützung der Beteiligten. 

Als Ansprechpartnerinnen für den Wettbewerb stehen Ihnen an der Bayerischen Landesanstalt 
für Weinbau und Gartenbau (LWG) in Veitshöchheim Frau Julia Körner und Frau Elena Körber 
gerne zur Verfügung (wettbewerb-genussorte@lwg.bayern.de, Tel. 0931/9801-2020). 

Wir freuen uns ebenfalls auf viele genussreiche Ortsgeschichten und wünschen allen Bewer-
bern viel Erfolg! 

Mit genussvollen Grüßen 
Teresa Öchsner 
Heimatagentur 
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Unterstützung zum nächste möglichen 
Zeitpunkt gesucht :
Stunden-Basis, Mini-Shop-Basis, aus der 
nähren Umgebung von Kleinrinderfeld.

Männlich/ weiblich, gesund, freundlich, 
aufmerksam zur gelegentliche Betreuung 
meines Mannes, leichte Mithilfe in Haus 
und Garten.

Sprachen:
Fränkisch, Deutsch, Englisch, Französisch 
oder jede andere Sprache mit 
Übersetzungsprogramm, wäre hilfreich.

Wir freuen uns auf eine aufgeschlossene 
Person welche uns unterstützen möchte.

Telefon mobil: 
01605278711
Für Fragen und Antworten:
  8.00 - 9.00 Uhr
19.00 - 20.00 Uhr

ANZEIGEN

Der Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung, 

Joachim Pickel 
erteilt kostenlos Rat bei Fragen zur 

gesetzlichen Rentenversicherung und 
hilft bei der Rentenantragstellung und 

einer Kontenklärung bei der Deutschen 
Rentenversicherung.

Terminvereinbarung bitte unter 
Telefon 01590 6174045 oder 

per Mail unter jpdrvberater@web.de.
 

Informationsangebot zur 
Existenzgründung, Existenzerhaltung 

und Unternehmensnachfolge 

Der nächste Sprechtag ist am 
Donnerstag, 12. Juni 2024 

von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
Anmeldung bei Brigitte Schmid, 

Landratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, 
Tel. 0931/80035112.

ANZEIGEN

Gastschüler aus Brasilien suchen 
die Gastfamilien in Deutschland

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms 
mit der Pastor Dohms Schule aus Porto 
Alegre sucht die DJO - Deutsche Jugend in 
Europa für den Zeitraum vom
16.06. – 19.07.24 nette Gastfamilien. 
Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 
0711-6586533, Mob. 0172-6326322, 
e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

https://www.franconica.online
https://www.franconica.online
mailto:gsp@djobw.de
http://www.gastschuelerprogramm.de
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Herausgeber dieses Nachrichtenblatts: 
Gemeinde Kleinrinderfeld,
Pfarrer-Walter-Str. 4 
97271 Kleinrinderfeld 

Ansprechpartnerin: Susanne Heß 
Telefonnummer 09366/9077-42 
Email zentraledienste@kleinrinderfeld.bayern.de

Redaktionsschluss: jeweils der 15. des Vormonats

Öffnungszeiten Rathaus Kleinrinderfeld:
Mo. - Do. 08.00 - 12.00 Uhr
Di auch   14.00 -  17.00 Uhr, Freitag geschlossen

ANZEIGEN ANZEIGEN

http://h.engbrecht@kleinrinderfeld.bayern.de
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